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geſchichte Ind des Kirchenrechtes Lyeeum Salzburg und endlich als
Director der orientaliſchen Akademie I Wien. Cvierte Theil
bi 86) ſchildert ferne Thätigkei  IRNIIIIXI Al  8 Fürſtbiſchof Seckau und der fünfte
Theil 86—607) iſt überſchrieben: „Rauſcher als Fürſterzbiſchof von Wien“.
Die zehn Abſchnitte dieſes letzten Theiles verbreiten ſich über Rauſchers Wirk
ſamkeit Ar die Geſammtkirche Oeſterreichs, ſpecie für die Kirchenprovinz, welcher

als Metropolit vorſtand, und für die Erzdiöceſe Wien, ferner über ſeine Be⸗

der Kirche  ziehungen päpſtlichen Stuhle, Über ſeine Antheilnahme NI den Schickſalen
der II außerhalb Oeſterreichs, ſodann Über eine Thätigkeit al Staatsmann,
N Patriot, als Förderer von und Wiſſenſcha Im neunten Abſchnitte
lernen Pir ihn kennen als Lehrer de  8 geiſtlichen Lebens und der zehnte Abſchnitt
handelt Üüber Ableben

eder einzelne Theil jeder Abſchnitt des vorliegenden Werkes nthã
reiche Fülle hiſtoriſcher Details und der Leſer ird mit großem Nter⸗

eſſe der geſchichtlichen Darſtellung folgen Berückſichtigen Dir daß Cardinal
Rauſcher emner der erleuchtetſten Kirchenfürſten der edelſten Patrioten und
der begabteſten Staatsmänner war daß Per ſich ferner Ur großmüthige
Opferwilligkeit und apoſtoliſche Nächſtenliebe urch tiefe Gelehrſamkeit und
begeiſterte Förderung der dünſte und Wiſ enſchaften In ganz hervorragender
eiſe auszeichnete E önnen wir nit Zuverſicht erwarten, daß die vor

liegende Biographie, velche beſtens empfohlen werden kann, — den
weiteſten Kreiſen Verbreitung und Anklang finden ird

Wien. Univerſitätsprofeſſor Dr Joſef Kopallik.
23 Han  u zur Verwaltung des Prieſteramtes.

Bearbeitet von Joſef Neth Prieſter der Diöceſe Augsburg (it ober-⸗
hirtlicher Approbation Zweite bedeuten vermehrte und verbeſſerte
Auflage Regensburg Verlagsanſtalt Manz 1888
und — 490— etten Preis 5.40 fl

ne Art Paſtoraltheologie INI Auszug, bPte ſie vielen erwünſcht ſein
dürfte beſtehend aus kurzen, praktiſchen Winken die gleichwohl auf alles
Weſentliche aufmerkſam machen un durchaus auf die beſten Autoritäten
ſich ſtützen Mit verhältnismäßiger Ausführlichkeit iſt, wie billig das

Sacrament der Buße behandelt. Der Verfaſſer ſagt mit Recht, ſein
uch enthalte viele Materien die man ſelbſt I größeren Paſtoralwerken
vergeblich ſu Belege ließen ſich hiefür reichli anführen, e der
Raum geſtattete Es kann 0  E E jedem Seelſorgsprieſter QArm
empfohlen werden Druckfehler kommen ſelten vor emn ſchlimmer Lapſus
hat ſich mi fundus fructive! U S eingeſchlichen Befremdlich
ſt das Fehlen elnes alphabetiſchen Regiſters; auch das beſte allgemeine
Inhaltsverzeichnis macht en ſo nich überflüſſig Die Ausſtattung
iſt lobenswerth.

Feldkirchen bei Aibling Bayern) Georg Weſtermayer
erzb geiſtl Rath und Pfarrer

24 Dr oha Martin Henni, erſter Biſchof und Erzbiſchof
von Milwaukee In Lebensbild aus der Pionier-Zeit Ohio und
Wisconſin Von Martin arty, Q. 8 Bj Apoſtoliſcher Vicar von
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Dakota und Biſchof von Tiberias. Zum ndenken das 50jährige
Jubiläum des „Wahrheitsfreund“. Nework, Cincinnati und Chicago.
Benziger Brothers. 1888

Einer der erſten und berühmteſten

... Pioniere de  D ath Glaubens M hio
und beſonder Wisconſin 3 M Henni. Geboren IM Canton Graubünden
S  t  chweiz machte ſeine höheren  — Studien V  Uletz II Gallen mit aus.
gezeichnetem Erfolge Mit ſeinem Landsmanne und Freunde Kündig, der ſpäter
ſein Generalvicar var verließ E 1828 Europa, empfieng 18  20  29 IN Eineinnati
die Prieſterweihe, wirkte hierau mit apoſtoliſchem Eifer an verſchiedenen Orten
Amerikas, beſonders IN Eineinnati, leiſtete als Pionier allum Unglaubliches,
machte ſein Andenken nver eßlich durch Gründung de Wahrheitsfreund“ eines
Wochenblattes für kathol eben, Wirken und Wiſſen (1837) ward 1844 erſter
Biſchof, 1875 erſter Erzbiſcho von Milwaukee leber ſein Wirken al  5 Biſchof
heißt 63 ＋

5 kurz und chön „Während Wisconſin bei ſeiner Ankunft 7—8000
Qt —5—6 Prieſter, ebenſoviele armſelige Kirchlein zählte, hatte E  0 bei ſeinem
Tode (1881), I drei löceſen getheilt, — 12.000 Katholiken, 471 Kirchen, 26 Ka⸗
ellen, Miſſionsſtationen, — 6 Prieſter, 162 Gemeinden mit EL  Ten Pfarr  2
ſchulen, 21 2

＋ Schulkinder, höhere Schulen und 15 Wohlthätigkeits—Anſtalten.

In der Geſchichte der kath. Kirche Iu en Vereinigten Staaten Amerikas wird
für Iumer mit Stolz auf den hochw M Ennt hinweiſen, der Al

der erſte Prälat deutſſher Abkunſt da  5 römiſche Pallium Amerika getragen
un wahrhaft der Patriarch de.  8 Nordweſtens genannt I bverden verdient

Das Uch iſt höchſt intereſſant gewährt N 1 Haren Ein  2  2
blick das Leben und Wirken Leiden un Stretiten E Miſſionärs und

die Entwicklung der kath irche M Amerika beſonders M Wisconſin
außerdem bringt es uns Berührung mit vielen großen iſchöfen und
Prieſtern der en und aeuen Unſeren Jahrzehnten. Zudem werden
uns gewöhnlich auch dieſe iſchöfe und Prieſter, ferners berühmte Stätten,
Kirchen, Städte Urch eingeſtreute Bilder (bei 100) vor ugen geführt.
Der Name des Verfaſſers bürgt überdies für die Güte des Werkes

Stift etten (Bayern Gregor eyer B
Lector der Theologie

2  5 Zwei ſteden Üüber die rden. Gehalten auf der 3  5 General—
Verſammlung der Katholiken Deutſchlands Freiburg M reisgau

2 bts September 1888 Preis Pf ku
Die Empfehlung dieſer „wei Reden“ ieg mM den Worten

welche Dr Windthorſt II der vierten öffentliche Verſammlung bezüglich
derſelben geſprochen „Ich bin der Meinung, daß leſe eiden Vorträge

Enem beſondern Abdruck wie ſie vorliegen) M vielen tauſend
Exemplaren ganz Deutſchland verbreitet werden ſollen In Deutſch
land Denn die Ordensfrage iſt noch an keinem Punkte Deutſchlands
gelöst auch Preußen nicht“, und auch M Oeſterreich nich der
Ordensfrage nämlich äng die Schulfrage auf das innigſte zuüuſammen und
ohne daß man der Kirche die ihr von Gott verliehene und von Rechts⸗
wegen gebührende Freiheit gewährt kann weder die noch die andere
der beiden Fragen auf befriedigende Weiſe gelöst verden jede andere
Löſung iſt Flickwerk

Klagenfurt Andreas bler Prieſterhaus⸗Director.


